
 
Seit 1995 ist die „Waldpädagogik" Dienstaufgabe al-
ler  Förster.  Die   Landesforstverwaltung   reagiert  

 

 damit auf den gewachsenen Bedarf 
nach Naturerleben und Bildung im 
Wald. Mit der Koordinierung, Vernetzung 
und Weiterentwicklung dieses Fachgebie-
tes ist das Waldpädagogik-Zentrum HAUS 
DES WALDES beim Amt  für Forstwirt-
schaft Wünsdorf beauftragt. 
 

„Grünes Brandenburg" 

Das Bundesland Brandenburg verfügt über rund eine Million 
Hektar Wald - er nimmt 37 % des Territoriums ein. Unsere Hei-
mat ist damit eines der waldreichsten Gebiete Deutschlands.  

Der Wald versorgt uns mit 
Holz, Pilzen und anderen 
Waldfrüchten, wirkt als 
Wasserspeicher und -filter, 
bewahrt  den  Boden vor 
Erosion, schützt vor Lärm, reinigt die Luft, ist Lebens-
raum des Wildes sowie seltener Tier- und Pflanzenarten ...  

Wald & Erholung 

Brandenburgs Forsten ziehen die Märker und ihre Gäs-
te vor allem als Erholungsstätte magisch an. Dieser 

 
Drang „ins Grüne“ ist kein Wunder: Die positiven Wirkun-
gen des Waldes für den menschlichen Körper sind allseits 
bekannt. Saubere und durch ätherische Öle bakterienarme 
Luft, angenehmes, reizarmes Schonklima, heilende 
Pflanzen, das Fehlen lästigen Lärms oder die Möglichkeit 

 

 

 
Der 1991 gegründete Landesverband Bran-
denburg e.V der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) gehört zu den 
„Pionieren" der Waldpädagogik im Osten 
Deutschlands. Der Verein betreut zahlrei-
che waldpädagogische Einrichtungen und 
Projekte.  

Näheres erfahren Sie in der SDW-Netzseite www. 
sdw- brandenburg.de. 

für sportliche und spielerische Aktivitäten unter den Schatten 
spendenden Kronen der Waldbäume bilden einen Ort zum 
Wohlfühlen. Die reiche Erlebniswelt des Waldes ermöglicht 
vielen Zeitgenossen auf erholsame Weise eine Rückerobe-
rung ihres durch übermäßigen Fernseh- und Computer-
gebrauch manchmal verschütteten Natur- und Körperempfindens. 

Aber auch als „Seelentröster" ist uns der Wald wichtig: Mit 
beruhigendem Grün, wohltuenden Lichtverhältnissen, ange-
nehmen Farb- und Helligkeitskontrasten, sympathischen Düf-
ten und der Chance zum Jahreszeiten-Erleben vermag er zu 
ermutigen und zu euphorisieren, Glück und Freude zu bereiten.  

„Doktor Wald" 

„Doktor Wald" kann uns also auf vielerlei Weise helfen, die 
heute oft beklagte dreifache Entfremdung der Menschen – 
von der Natur, vom Mitmenschen und von sich selbst – zu 
überwinden, ein höheres Maß an Gelassenheit, Geduld, 
Ruhe, innerer Stabilität  und  Souveränität  zu erlangen ... 

 
Im Land Brandenburg gibt es derzeit rund 230 spezielle 
Adressen des „Wald-Dolmetschens", darunter 1 Haus 
des Waldes, 1 Jugendwaldheim, 26 Waldschulen, 5 
Forstmuseen, 6 Waldkindergärten, 5 Waldmobile, 5 
Waldtheater, 7 Waldwerkstätten, 19 Rucksackwaldschu-
len, 20 Schulwälder, 33 Waldlehrgärten, 14 forstliche 
Schülerarbeitsgemeinschaften und 95 Waldlehrpfade.  
Auf der Netz-Seite www..mlur.brandenburg.de/freizeit/ 
waldpaedagogik.htm können Sie sich über die jeweilige 
waldpädagogische Einrichtung „von nebenan" und Ih-
re  dortigen  Ansprechpartner im Detail informieren. 
 

„Bildungsgut" Wald 

Das Interesse der Menschen am Wald ist groß und nimmt wei-
ter zu. Neu dabei ist: Besonders junge und naturfern in Städten 

 
Derzeit werden durch die brandenburgische Wald-
pädagogik im Jahresdurchschnitt mit 7.000 Veran-
staltungen 180.000 Teilnehmer erreicht.  
Näheres erfahren Sie im Netz auf der Seite  
www.mlur.brandenburg.de/freizeit/waldpaedagogik.htm 
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Die Verwendung und Eigenentwicklung 
vielfältiger „Naturlehrmittel“ ist eines der 
Erfolgsrezepte brandenburgischer Waldpä-
dagogik. Bitte informieren Sie sich im Netz 
auf der Seite www.mlur.brandenburg.de/ 
freizeit/waldpaedagogik.htm. 
 

aufgewachsene Mitbürger interessieren sich in letzter 
Zeit über den Erholungs-Wunsch hinaus für den märki-
schen Wald als einen Ort der Bildung - sie wollen ihn 
durch Fachleute erklärt, erläutert,  „gedolmetscht" ... haben.  

Angebot „Waldpädagogik" 

Eine schlüssige Antwort brandenburgischer Forstleute, 
Mitglieder der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
und anderer Wald-Fachleute auf den steigenden Bedarf 
nach bildendem und zugleich erholsamen Walderleben 
ist die in den 90er Jahren entwickelte Waldpädagogik.  

 

Diese waldbezogene Bildungs- und Erziehungsarbeit 
interpretiert den Wald und vermittelt damit zwischen Wald, 
Forstwirtschaft und Gesellschaft.  

Waldpädagogik hat ein positives Mensch-Wald-Verhält-
nis zum Ziel. Sie bewirkt aber auch die Verbesserung 
sozialer Qualitäten, dient damit der stabilen Mensch-
Mensch-Beziehung und ist ein Ansatz zur „Herzensbil-
dung". Denn: Bei den waldpädagogischen Aktivitäten 
sind „Wir-Tugenden" gefragt: Bescheidenheit, Einfühl-
vermögen, Hilfsbereitschaft, Kommunikationsfähigkeit, 
Opferbereitschaft, Teil- und Rücksichtnahme, Toleranz ... 

 

 
Mit waldpädagogischen Workshops, Schulungen, In-
formationsveranstaltungen und Erfahrungsaustau-
sche  werden die „Waldprofis“ unseres Bundeslandes auf 
ihre Aufgabe vorbereitet bzw. qualifiziert. Auch Er-
folgskontrolle ist Pflicht. 

 

Mehr zu diesem Thema erfahren 
Sie im Netz auf der Seite www. 
mlur.brandenburg.de/freizeit/wald
paedogogik.htm 
 

Weiterführende Hinweise 

Auskunft erteilt Ihnen jede brandenburgische Forstdienststel-
le, die Regionalverbände und Arbeitskreise der SDW, die 
Fördervereine waldpädagogischer Einrichtungen und natür-
lich das HAUS DES WALDES beim Amt für Forstwirtschaft 
Wünsdorf, 15754 Heidesee, OT Gräbendorf (Landkreis 
Dahme-Spreewald). 
Telefon  033763-64444, Fax   033763-64443  
Mail hausdeswaldes@affwu.brandenburg.de 
Netz www.mlur.brandenburg.de/forsten/haus-des-waldes 

  
Die forstlichen, pädagogischen, 
soziologischen und psychologi-
schen Grundlagen der Waldpä-
dagogik, ihre Angebote, The-
men, Methoden und Zielgrup-
penprogramme werden in enger 
Zusammenarbeit   mit   der   
Wissenschaft entwickelt und 
verbessert.    

                                       
Weitere Informationen erhalten Sie im Netz unter www. 
mlur.brandenburg.de/freizeit/waldpaedagogik.htm 
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